
           

Die Landeskulturkonferenz 2017 wird organisiert vom  
Landeskulturrat und vom Kreativsaison e. V.
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Kulturland Mecklenburg-Vorpommern –  
Perspektiven für die neue Wahlperiode
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Ministerium für Bildung,
Wissenschaft und Kultur



ANMELDESCHLUSS: 31.10.2017
Bitte beachten Sie, dass Anmeldungen nach dieser Frist  
aus organisatorischen Gründen nicht mehr berücksichtigt werden können.

Anmeldung:   
per Online-Anmeldeformular: www.bit.ly/LKK2017-Anmeldung 
per E-Mail: info@kreativsaison.de 
per Post: Kreativsaison e. V. c/o projekt:raum, Warnowufer 29, 18057 Rostock
 
Kontakt: Angela Olejko – Tel.: 0163 6419273

Name, Vorname

ANMELDUNG

Institution, Firma

Adresse

Telefon

E-Mail

TAGESORDNUNGEINLADUNG

10:00 Uhr	 Begrüßung, Einführung,		   
	 Vorstellung des neuen Landeskulturrates	 	
	 Dr. Michael Körner 
	 Vorsitzender des Landeskulturrates

10:15 Uhr	 Kulturpolitische Ziele der neuen Wahlperiode 
	 Birgit Hesse  
	 Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 
10:35 Uhr	 Kulturstrategie für Mecklenburg-Vorpommern
	 Entwicklung – Perspektiven – Chancen
	 Dr. Tobias J. Knoblich 
	 Vizepräsident der Kulturpolitischen Gesellschaft, 
	 Kulturdirektor Landeshauptstadt Erfurt

11:00 Uhr	 Mut zu Veränderung – Strategische Kulturplanung in Westfalen-Lippe
	 Dr. Yasmine Freigang	  
	 Projektleiterin „Kultur in Westfalen“ Landschaftsverband  
	 Westfalen-Lippe

11:25 Uhr	 Rückfragen und Diskussion

12:00 Uhr	 Mittagspause

13:15 Uhr	 Arbeitsgruppen  
	 In allen Arbeitsgruppen werden Vertreter der  
	 Kulturabteilung des Ministeriums anwesend sein.

15:00 Uhr	 Bericht aus den Arbeitsgruppen, anschließend Diskussion 

16:00 Uhr	 Schlusswort 
	 Dr. Michael Körner

Gesamtmoderation: Wolfram Pilz, freier Journalist 

Ort der Veranstaltung:
Plenum: 	 Rittersaal, Ritterstraße 3, 19055 Schwerin  
	 (9:00 – 13:00 Uhr u. 15:00 – 16:30 Uhr)	
Arbeits- 
gruppen:	 Schloss Schwerin, Lennéstraße 1, 19053 Schwerin 
	 Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur und Ministerium  
	 für Soziales, Integration und Gleichstellung, Werderstr. 124, 		
	 19053 Schwerin 
	 Rittersaal, Ritterstraße 3, 19055 Schwerin (13:15 – 15:00 Uhr)

Abschluss:	 Rittersaal, Ritterstraße 3, 19055 Schwerin (15:00 – 16:30 Uhr)

Ich möchte an folgender Arbeitsgruppe teilnehmen:
☐ I		  ☐ II		  ☐ III		  ☐ IV	 ☐ V	

EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit der diesjährigen Landeskulturkonferenz soll ein 
Prozess beginnen, der uns die kommenden Jahre weiter 
beschäftigen wird. Wir wollen Perspektiven für unser 
Kulturland Mecklenburg-Vorpommern entwerfen und 
diskutieren. Ziel ist es, gemeinsam die Kunst und Kultur 
noch stärker in das Bewusstsein sowohl der Einhei- 
mischen, als auch der Touristen zu rücken! Denn unser 
Land bietet mehr als Ostsee, Strand und Fischbrötchen.

Wir wollen uns die – auch durch den Landeskulturrat und 
die Landeskulturkonferenzen angeregten – kultur- 
politischen Prozesse der letzten Jahre bewusst machen. 

Was ist entstanden? Was hat sich verändert? Und wie schaffen wir es, noch 
mehr Menschen für das Kulturland Mecklenburg-Vorpommern zum Leben, 
Arbeiten und Urlaubmachen zu begeistern? 

Der Landeskulturrat hat sich gegen eine umfängliche klassische Kulturent- 
wicklungsplanung entschieden. Einzelne Elemente daraus, wie beispielswei-
se die Beteiligungsverfahren, wollen wir dennoch aufgreifen. Wenn sich am 
Ende des Prozesses kulturpolitische Leitlinien für unser Land heraus- 
kristallisieren, wäre das ein gutes Ergebnis.

So versteht sich die kommende Landeskulturkonferenz als „Türöffner“ für den 
vor uns liegenden Prozess und die Arbeitsgruppen der Tagung beschreiben 
bereits Themenfelder, die besonders vertieft werden können.

Auf einen lebhaften Gedankenaustausch freuen sich

Birgit Hesse	 Dr. Michael Körner
Ministerin für Bildung,	 Vorsitzender des Kulturrates	
Wissenschaft und Kultur 	 Mecklenburg-Vorpommern 
des Landes M-V

                                                                        


